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Müllabfuhr wird überfüllte Mülleimer stehen lassen 
 
Das Landratsamt Waldshut bittet, wie schon im 
Februar diesen Jahres berichtet, die 
Bürgerinnen und  Bürger des Landkreises 
erneut darum, die Mülltonnen nicht zu 
überfüllen, sondern mit geschlossenem Deckel 
zur Abfuhr bereit zu stellen. Auch neutrale 
Müllsäcke neben den Eimern können nicht 
mitgenommen werden. 
 
Da trotz der Bitte in der Presse vom Februar 
diesen Jahres sich die Missbräuche in letzter 
Zeit wieder häufen, sind die Abfuhrfirmen darauf 
hingewiesen worden, die Abfallbehälter nicht 
entgegen zu nehmen bzw. nicht zu leeren. 
Diese Abfallbehälter werden künftig mit einem 
Beanstandungsaufkleber (siehe Bild) versehen, 
aus dem entnommen werden kann, aus 
welchen Grund der Behälter nicht geleert 
wurde. 
 
Mit der Müllgebühr wird die Leerung des 
jeweiligen Müllgefäßes mit dem von den 
Bürgerinnen und Bürgern gewählten 
Eimervolumen bezahlt. Wenn dieses Volumen 
ausnahmsweise nicht ausreicht, können die 
Müllsäcke des Landkreises (für 2 Euro im 
Handel) zu den Eimern dazu gestellt werden. 
Wenn das Volumen allerdings regelmäßig nicht 
ausreicht, sollten die Bürgerinnen und Bürger 
ein zweites oder ein größeres Müllgefäß 
bestellen. 
 

Grundsätzlich müssen Müllgefäße mit verschlossenem Deckel bereit gestellt werden. Dies gilt 
schon aus hygienischen Gründen und weil sonst die Gefahr besteht, dass Teile des 
(überfüllten) Abfalls bei der Leerung auf die Straße fallen. 
 
Bei Fragen können Sie sich auch gerne an den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, Service-Nr. 
07751/86-5432 wenden. 
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   Beanstandung 
 

     Dieser Abfallbehälter 
  konnte von uns nicht entgegen- 
   genommen / entleert werden:     

1   Behälter überfüllt 
  

2   Behälter zu schwer 
  

3   Behälter nicht vollständig  
   entleerbar (gepresst oder  
   eingefroren)  
  

4   Behälter defekt / gesperrt  
  

5   Müllsack nicht zulässig oder 
   nicht zugebunden 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kalenderwoche 

Kundenname 

Ort 
oder Behälternummer 

 


